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d u rch  äu ß e re  U m w elte in flüsse  en ts tan d , u n d  ob sie n u r in  d iesem  G ebiet 
au f tr it t ,  m uß noch u n te rsu ch t w erden . W äh ren d  des T ran sp o rtes  w u rd en  
le id er v ie r  T iere  du rch  die R h a g iu m -L arv en  getö tet. M it dem  le tz ten  E xem ­
p la r  fü h r te  ich  die Z uch t du rch . D er V erlau f w a r  w ie fo lg t:

1. 4. 1978 F ang  der rö tlich en  1,5 cm  langen  L arve  
20. 4.1978 V erpuppung, P u p p e  eben fa lls  rö tlich

1. 5. 1978 K örper der P u p p e  rö tlich , B eine un d  F ü h le r w eiß, K opf und  
Schenkel gelb lich  

15. 5. 1978 Kopf, Schenkel und  F ü h le r  fä rb en  sich dunkel 
.16. 6.1978 S ch lup f von S trangalia  aethiops. B eine, Kopf, F ü h le r sow ie der 

H alssch ild  schw arz. F lügeldecken  gelbb raun , sonst rö tlich
17. 6. 1978 N u r noch der B auch  ro t
18. 6. 1978 D as gesam te T ie r is t schw arz  g e fä rb t
In  der Z eit von M itte  bis E nde Ju n i e rfo lg t die E iablage an  stehende  abge­
sto rb en e  B irkenstäm m e, nach  m e in en  B eobach tungen  n ich t in  E rd b o d en ­
nähe. Die E n tw ick lungszeit von S trangalia  aeth iops  d ü rf te  zw ei Ja h re  b e ­
tragen . N ach der zw eiten  Ü b erw in te ru n g  d e r L arv e  erfo lg t im  sp ä ten  F rü h ­
ja h r  die V erpuppung . A nfang  Ju n i sch lüp fen  d an n  die Im agines. Ob diese 
D aten  auch  fü r  das süd liche  M itte leu ro p a  zu treffen , m üß te  ab er noch u n te r ­
su ch t w erden .

A n sch rift des V erfasse rs :
H.-D. B ringm ann , 25 Rostock, P asch en s traß e  7
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9. A lkoholischer Kanadabalsam  — ein zuverlässiges E inbettungsm ittel 
für schw achskierotisierte Arthropoden

In  X ylol gelöster K an ad ab a lsam  is t se it Ja h rz e h n te n  ein  b ew äh rte s  E in ­
sch lu ß m itte l zur H erste llu n g  m ik roskop ischer P rä p a ra te  von k le in en  In ­
sek ten  in  to to  oder p rä p a r ie r te r  D etails zu r D eterm ination .
Bei d e r B earb e itu n g  b ra c h y p te re r  D ip te ren  d e r B odenstreu  (M OHRIG 1978), 
d ie en tsp rech en d  ih re r  v e rs te ck ten  L ebensw eise n u r schw ach  sk ie ro tis ie rt 
sind  (C ecidom yiidae, Sciaridae) e rw ies  sich d e r s ta rk e  S ch rum pfungseffek t 
dieses E in sch lußm itte ls  au f w e ich h äu tig e  O bjek te  als e rh eb lich e r S tö rfa k ­
to r, d e r die D e te rm ina tion  e rschw erte . D er E rh a ltu n g szu stan d  der O b jek te  
w a r o ft unzure ichend , w as besonders be i T ypu s-E x em p laren  w en ig  w ü n ­
sch en sw ert ist. D ie V erw endung  von K reoso t als In te rm e d iu m  zw ischen  
96prozentigem  Ä thano l u n d  K an ad ab a lsam  v e rh in d e rte  n u r  u n w esen tlich  
das S ch rum pfen  u n d  Z usam m enfa llen  d e r O b jek te  d u rch  den im m er noch 
schnellen  E ntzug des In te rm e d iu m s d u rch  den  xy lo lha ltigen  K an ad ab a lsam .
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D er V orteil des K reoso ts b es teh t som it led ig lich  in  e in e r K o n tra s tie ru n g  
d e r O bjek te , d a  au ch  M ischungen  von K reoso t u n d  K an ad ab a lsam  als w ei­
te re  In te rm e d ien  keine  S ich e rh e it vo r S ch ru m p fu n g en  b ie ten  un d  die H er­
ste llungsze it fü r  E in sch lu ß p räp a ra te  e rh eb lich  v e rlän g ern . A ndere  E in­
sch lußm ed ien  (G um m isirup  nach  A PA TH Y , E insch lußgem isch  nach  STU ­
BEN oder BERLESE, E u p a ra l u. a . ; vgl. ADAM  u. C ZIH A K  1964) sind  zw ar 
w asse rto le ran t, h ab en  ab e r auch  e rheb liche  N ach te ile  gegenüber K a n ad a ­
balsam , z. B. g eringere  H a ltb a rk e it un d  ungü n stig en  B rechungsindex .
Die V orteile  des K an ad ab a lsam s als p rak tisch  u n b eg ren z t h a ltb a re s  und  
optisch  w irk sam es E in sch lußm itte l fü r  m ik roskop ische  P rä p a ra te  konn ten  
d u rch  die V erw endung  von w asserfre iem  Ä th an o l als L ösungsm itte l m it 
E rfolg  au f schw ach sk ie ro tis ie rte  O b jek te  e rw e ite r t w erden . D er käufliche  
K an ad ab a lsam  (R iedel — de H aen  AG Seelze/H annover), ex tra re in , zu r G las­
h ä rte  e ingetrocknet, w ird  m it en tsp rech en d er M enge lOOprozentigem Ä th a ­
nol u n te r  R ü h ren  im  W asserbad  gelöst. D abei au ftre te n d e  S ch lie ren  (auch 
bei n ach fo lgender v erw en d u n g sg erech te r V erdünnung) lösen  sich  nach  e in i­
ger Z e it auf, u n d  d e r flüssige B alsam  is t w ie  üb lich  g lask lar. D a e r du rch  
das Ä th an o l als verw en d e tes  L ösungsm itte l hygroskopisch  ist, is t d e r v e r­
w endungsfe rtige  B alsam  in  G efäßen  m it S ch liffs top fen  au fzu b ew ah ren . Bei 
längerem  S teh en  em p fieh lt sich eine A u fb ew ah ru n g  in  e inem  k le in en  E xsik ­
k a to r ü b e r K a lc ium ch lo rid  bzw . K u p fersu lfa t. E ine nachfo lgende V erdün ­
nung  is t ohne W asserbad  m öglich.
Die e in zu b e tten d en  O bjek te  können  d irek t aus 96prozentigem  Ä th an o l e in ­
g eb rach t w erden . S p u ren  von m itg e fü h rtem  W asser ru fen  n u r  eine v o r­
übergehende  T rü b u n g  hervo r, die sich vo lls tänd ig  v e rlie r t (selbst aus 70pro- 
zen tigem  Ä th an o l e in g eb rach te  O b jek te  e rgeben  noch ein  e inw andfre ies 
P rä p a ra t) . D ie V erw endung  von K reoso t als In te rm e d iu m  (m indestens
10 m in, n ich t län g e r als 24 h) em p fieh lt sich jedoch  du rch  die d am it zu e r­
re ichende  K o n tra s tie ru n g  der O bjek te . A ußerdem  is t in  dem  m it dem  O bjek t 
au f den  O b jek tträg e r g eb rach ten  K reoso ttrop fen  eine b equem e P rä p a ra tio n  
am  O b jek t u n te r  dem  B in o k u lar m öglich, da  K reoso t n ich t v e rd u n s te t (Ab­
tren n u n g  von E x trem itä ten , G en ita lien , F lügel, K opf).
A us e igener E rfa h ru n g  sind bei der H erste llu n g  von m ikroskop ischen  P rä ­
p a ra te n  m it a lkoho lischem  K an ad ab a lsam  bei seh r z a rth äu tig en  Sciaridae  
un d  C ecidom yiidae (D iptera) n iem als S ch ru m p fu n g en  oder D eform ationen  
au fge tre ten . D ieses E in b e ttu n g sm itte l e ignet sich a llgem ein  fü r  M ikro ­
d ip te ren  und  m ü ß te  auch  fü r  L a rv en  sow ie Zoraptera , Psocoptera, A ph id ina , 
S trepsip tera  u n d  E ntogna tha  geeignet sein.
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